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Theaterpädagog*in / Dramaturg*in  Junges Theater (m/w/d) 

Das Landestheater Schwaben, im Zentrum von Memmingen, begreift sich als Theater für 
die gesamte Region Schwaben. Mit Energie und Leidenschaft, einem spielfreudigen 
Ensemble und ca. 50 Mitarbeitern zeigt es derzeit ca. 15 Eigenproduktionen pro 
Spielzeit. Mit einem jungen künstlerischen Team produziert das Landestheater 
Schwaben ein breit gefächertes Angebot von spannendem zeitgenössischem Schauspiel, 
über klassische Stoffe und brillante Unterhaltung, bis hin zu musikalischen Produktionen. 
Schwerpunkt im Spielplan sind Ur- und Erstaufführungen der Gegenwartsdramatik.  

Mit der Spielzeit 2021/2022 entsteht eine neue Sparte Junges Theater mit eigener 
Spielstätte. In einem Aufbau-Prozesse bis 2023/2024 soll hier ein Ensemble mit drei 
Schauspieler*innen etabliert werden, das jährlich drei Neuproduktionen herausbringt 
und in Kombination mit Wiederaufnahmen dauerhaft ein Repertoire für alle 
Altersklassen bereithält. Daneben soll das Vermittlungs- und  Theaterpädagogische 
Angebot ausgebaut werden. Als Landestheater liegt ein besonderer Fokus auf der Arbeit 
und den Kooperationen in den Gastspielorten in ganz Schwaben.  
 
Hierfür suchen wir eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d) im Bereich Theaterpädagogik 
und Dramaturgie. 
 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 

- Konzeption, Organisation und Durchführung von  
o stückbezogenen Vermittlungsformaten 
o zielgruppenorientierten Workshops für verschiedene Altersklassen und 

Schulgruppen 
o Fortbildungen für Lehrer*innen und Pädagog*innen  

- Erstellen von theaterpädagogischen Materialmappen für Schulen 
- Betreuung von Vorstellungen (auch bei Gastspielen) und Führen von 

Nachgesprächen  
- Durchführung von Theaterführungen 



- Pflege bestehender sowie Ausbau neuer Kontakte und des Netzwerkes mit 
Kindergärten, Schulen, Bildungsträgern, Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendarbeit und Kooperationspartnern in Memmingen und im Spielgebiet   

- Übernahme der Spielleitung mindestens eines Spielclubs der Bürgerbühne 
Schwaben  

- Übernahme mindestens einer Dramaturgie pro Spielzeit  
- Mitarbeit am Aufbau des theaterpädagogischen sowie künstlerisch-ästhetischen 

Angebotes der neuen Sparte 
- Mitarbeit an den Veröffentlichungen (Newsletter, Flyer, Leporello, Programhefte 

etc.) und der Social Media Auftritte der Sparte  
 
Wir erwarten: 

- Ein abgeschlossenes Studium oder eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich 
Theaterpädagogik  

- Alternativ eine abgeschlossene pädagogische oder künstlerische Ausbildung und 
einschlägige Erfahrung  

- Erste praktische Arbeitserfahrung im Bereich Theaterpädagogik  
- Flexibilität, Belastbarkeit, selbständige Arbeitsweise, Kreativität und 

Einfühlungsvermögen in künstlerische Arbeitsprozesse, Engagement sowie 
Interesse an der Arbeit in einem kleinen Team  

- Begeisterung für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen  
- Initiative und aktive Mitarbeit an der organisatorischen, pädagogischen und 

künstlerischen Aufbauarbeit und Weiterentwicklung der neu gegründeten Sparte 
- Bereitschaft zu den theaterüblichen Arbeitszeiten (auch am Wochenende)  
- Führerschein Klasse B 

 
 
Die Anstellung erfolgt nach NV Bühne Solo. Der Vertrag ist befristet auf zunächst zwei 
Jahre, eine anschließende Weiterbeschäftigung ist jedoch angestrebt.  

Wenn Sie Interesse an dem vorgenannten interessanten Aufgabenbereich haben, richten 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (insb. Lebenslauf und Zeugnisse) bitte 
bis spätestens 10.02.2021 an: 

Claudia Hoyer 

claudia.hoyer@landestheater-schwaben.de 

Wir bevorzugen Bewerbungen per E-Mail. Bitte fassen Sie Ihre Unterlagen in ein PDF-
Dokument von maximal 5 MB Größe zusammen. 

Für Bewerbungen per Post:  
Landestheater Schwaben 



Theaterplatz 2  
87700 Memmingen  
Deutschland 
 

Wir bitten um Verständnis, dass schriftlich eingereichte Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens aus organisatorischen Gründen nicht zurückgesandt 
werden können. 

Bitte haben Sie ebenfalls Verständnis dafür, dass wir etwaige Ihnen mit der 
Wahrnehmung von Vorstellungsgesprächen in unserem Hause verbundene Kosten nicht 
übernehmen können. 


